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12. Qualifikation und FuE in der Tschechischen Republik 

TSCHECHIEN: DIE QUALIFIKATIONSDREHSCHEIBE MITTELEUR OPAS 

Die Tschechische Republik ist das Zuhause von motivierten Arbeitskräften, die für Weiterbildung sehr 
aufnahmebereit und an einem stetigen professionellen und persönlichen Wachstum interessiert sind. Davon 
zeugen auch die zahlreichen Expansionspläne bestehender Investoren.  
Tschechien ist bereits als der wichtigste Standort für die Expansion im europäischen Dienstleistungssektor 
bekannt und beherbergt eine stetig wachsende Zahl von Business-Support-Zentren und forschungs- und 
kundenorientierten Dienstleistungsbetrieben, wie Expert-Solution-Zentren, Datenverarbeitungs-Zentren und 
Call Centres sowie regionale Hauptsitze, Werterhöhungs-Vertriebszentren und Technologieparks. Die 
Tschechische Republik breitete nun ihr erfolgreiches Herstellungs-Anreizsystem auch auf 
Investitionsprojekte für Business-Support-Dienstleistungen und Technologiezentren aus (siehe Faktenblatt 
hinsichtlich Investitionsanreizen). 
Die Anstellung im Bereich von High-Tech-Dienstleistungen und High-Tech-Herstellung ist in Tschechien 
auch sehr prominent, was wiederum für Input für Innovationsaktivitäten weiterer Firmen in allen Branchen 
der Wirtschaft sorgt. 
 
Anstellung in der Medium-Tech- und High-Tech-Herste llung sowie in High-Tech-Dienstleistungen in 
ausgewählten Ländern (% der gesamten Arbeitnehmersc haft) 

Quelle:  Europäische Kommission, Europäischer Innovationsanzeiger, 2007 
 
SPRACHENQUALIFIKATION 

In Tschechien wird viel Wert auf die Steigerung von Sprachfähigkeiten gelegt. Der Anteil von Schülern der 
zweiten Stufe, die Englisch lernen, ist sowohl im akademischen Bereich als auch im Berufsschulbereich 
sehr hoch – 95%, was auch für europäische Maßstäbe beachtlich ist. 
Englisch und Deutsch sind die klar am Häufigsten gelernten Sprachen. Englisch überwiegt im 
Grundschulkurrikulum, währenddem Deutsch mehr auf der Sekundarstufe gelehrt wird. Sechsundsiebzig 
Prozent von Hochschulstudenten studieren eine Fremdsprache, 20% studieren zwei und 4% studieren drei 
oder mehr Fremdsprachen.  
 

% der tschechischen Bevölkerung, die 
Fremdsprachen sprechen 

% von Hochschulstudenten, die Fremdsprachen 
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Quelle:  Universitas, September 2002 Quelle: Institut für Bildungsinformation, 2008 
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INNOVATIONS-PERFORMANCE 

Die gegenwärtige Wertentwicklung, die vom Zusammenfassenden Innovationsindex (Summary Innovation 
Index – SII) angegeben wird, ist auf der vertikalen Achse angezeigt. Auf der horizontalen Achse ist das SII-
Wachstum im Verhältnis zum europäischen Wachstum dargestellt. So werden vier Quadranten gebildet: 
Länder, die sich sowohl über dem EU-Durchschnitt als auch dem EU-SII befinden, sind in der EU im 
Allgemeinen voraus, währenddem Länder unter dem SII-Durchschnitt, die aber ein überdurchschnittliches 
Wachstum aufweisen am Aufholen sind, und Länder unter dem SII-Durchschnitt, die einen 
unterdurchschnittlichen Trend aufweisen, zurück liegen. Länder mit einem überdurchschnittlichen SII aber 
mit einem unterdurchschnittlichen Trend behalten sich ihre Führungsrolle, aber wachsen langsamer.  

 
Innovations-Performance – EU-Länder  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   Gemäßigte Innovatoren      Aufsteigende Länder    Innovationsnachfolger      Innovationsanführer 
Hinweis:  Die gepunkteten Linien zeigen den EU-Durchschnitt an. 
Quelle:  Europäische Kommission, Europäischer Innovationsanzeiger, 2007 
      
INVESTITIONEN IN FORSCHUNG UND ENTWICKLUNG 

Die Gesamtausgaben für FuE (GERD – gross expenditure on R&D = Bruttoausgaben für FuE. Die 
internationale OECD- und Eurostat-Terminologie bezeichnet die gesamten FuE-Ausgaben mit der 
Abkürzung GERD, was die inländischen Bruttoausgaben für FuE gemäß dem Frascati Manual 2002 
bedeutet) sind der meistverwendete Anzeiger für den internationalen Vergleich bei Forschung und 
Entwicklung. Enthalten ist hier die Summe der FuE-Ausgaben aus öffentlichen, privaten (inkl. Non-Profit) 
und fremdländischen Quellen.  
Grundlegende Anzeiger  

��

��
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quelle:  Tschechisches Amt für Statistik, 2008 
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FI Finnland AU Australien 
EL Griechenland EE Estland 
CA Kanada SI Slowenien 
BE Belgien CZ Tschechische 

Republik 
FR Frankreich HU Ungarn 
IE Irland MT Malta 
NL Niederlande SK Slowakei 
DE Deutschland PT Portugal 
JP Japan BG Bulgarien 
IL Israel PL Polen 
CH Schweiz RO Rumänien 
FI Finnland LV Lettland 
ES Spanien LT Litauen 
SE Schweden --- --- 
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FORSCHUNGS- UND TECHNOLOGIE-PARKS 

In Forschungs- und Technologieparks treffen junge und innovative Firmen auf traditionsreiche 
Unternehmen und teilen dasselbe Interesse an Forschung und Entwicklung. In Hinsicht auf Forschungs- 
und Technologieparks fördert die Tschechische Republik die Zusammenarbeit zwischen der Forschung und 
Unternehmen mit dem Operationellen Programm für Unternehmen und Innovation (siehe Faktenblatt Nr. 5). 
Seit 1994 wurden in Tschechien über zwanzig akkreditierte Forschungs- und Technologieparks geschaffen. 
Davon haben insbesondere das Centre of Biological Technologies in Nové Hrady, das South Moravian 
Innovation Centre in Brno und der Ostrava Science and Technology Park die Grundlagen für den Erfolg 
zahlreicher Innovationsfirmen gelegt. 
 
Das Gate2Biotech-Portal 

Das Gate2Biotech portal, das vom South Moravian Innovation Centre mit Förderung von CzechInvest 
geschaffen wurde, bringt die Biotech-Gemeinde von Mitteleuropa zusammen. Die Hauptaufgabe von 
Gate2Biotech ist es, die Kommunikation innerhalb von Tschechien sowie auf internationaler Ebene zu 
fördern und so die tschechische Biotech-Branche zu unterstützen.  
 
Ausgewählte Forschungs- und Technologieparks ��������

Name Region  www  
Business and Innovation Centre of the Czech 
Technical University 

Prag http://www.bic.cvut.cz 

Technology Centre of the Academy of Sciences of 
the Czech Republic 

Prag http://www.tc.cz 

Science and Technology Park of the Aeronautical 
Research and Testing Institute 

Prag http://www.vzlu.cz 

� E� Science and Technology Park  Prag http://www.ujv.cz/cz/park.html 
Technology and Innovation Centre – Research 
Institute for Meals 

Prag http://www.volny.cz/vuk 

Plzen Science and Technology Park Pilsen http://www.vtpplzen.cz 
Plzen Business and Innovation Centre  Pilsen http://www.bic.cz 
Trebon Innovation Centre  Südböhmen http://www.tic.trebon.cz 
Centre of Biological Technologies in Nove Hrady Südböhmen http://www.greentech.cz/cbt 
Science and Technology Park of Palacky University Olomouc http://www.vtpup.cz 
Business and Innovation Centre in Ostrava Mähren-

Schlesien 
http://www.bicova.cz 

Ostrava Science and Technology Park Mähren-
Schlesien 

http://www.vtpo.cz 

Technology and Innovation Centre in Zlin Zlín http://www.ticzlin.cz 
Technology Transfer Centre of Masaryk University Südmähren http://www.muni.cz/ctt 
Business and Innovation Centre in Brno Südmähren http://www.bicbrno.cz 
South Moravian Innovation Centre Südmähren http://www.jic.cz 
 
Quelle:  CzechInvest, 2008 
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TECHNOLOGIE- UND IT-ZENTREN IN DER TSCHECHISCHEN RE PUBLIK 

Ein wachsender Anteil von Auslands-Direktinvestitionen fließt in der Tschechischen Republik in FuE-
Aktivitäten. Obwohl anfänglich zahlreiche FuE-Aktivitäten Ableger von Herstellungsoperationen waren, wie 
das R&D Centre von Matsushita in Pilsen, wo Software für digitale Fernseher entwickelt wird, gründen nun 
Firmen vermehrt FuE-Zentren in Tschechien ohne zuvor eine Produktionspräsenz hier gehabt zu haben. 
Unternehmen wie Honeywell, Roper Industries, Rockwell Automation, Ricardo, ST Microelectronics, 
Olympus und AMI Semiconductor sind gute Beispiele für solche Investitionen. Dies ist ein Zeichen für das 
wachsende Vertrauen von ausländischen Firmen in das in Tschechien herrschende FuE- und 
Wirtschaftsklima sowie das Rechtssystem des Landes und den angewendeten Schutz von geistigem 
Eigentum. Viele Unternehmen haben auch fruchtbare Zusammenarbeit mit tschechischen Universitäten und 
Forschungsinstituten angeknüpft. 
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Quelle:  CzechInvest, 2008 
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PRAG 

USTI NAD LABEM  

KARLOVY VARY  

LIBEREC 

PLZEN 

CESKE BUDEJOVICE 

BRNO 
ZLIN 

OLOMOUC 

PARDUBICE 

HRADEC KRALOVE  

OSTRAVA 

AUSGEWÄHLTE 
TECHNOLOGIE- UND FuE-
ZENTREN GEGRÜNDET MIT 
HILFE VON CZECHINVEST 

HRADEC KRALOVE  
Continental Teves 
SWELL 
SQS Vláknová optika 
Siemens Spínací technika 

MÄHREN-
SCHLESIEN 
ABB 
Autopal 
BANG & OLUFSEN 
ELCOM 
Hayes Lemmerz Int. 
Siemens Kolejová vozidla 
Roper Engineering 
Siemens Auto systémy 
OCHI-IN�ENÝRING  

REGION OLOMOUC  
ADIX  
HELLA KG Hueck&Co. 
Olympus TC 
� TCAP 

REGION PARDUBICE  
BSH Holice 
SOMA TC 
Rieter CZ 

JIHLAVA 

REGION LIBEREC  
Denso 
MSV SYSTEMS CZ 
Lucas Varity 

USTI NAD 
LABEM  
D.S.K. 
Materialise 

PRAG 
Honeywell 
Inter Informatics 
Valeo Autoklimatizace 
Siemens Kolejová vozidla 
Ricardo Prague 
Letov letecká výroba 

REGION ZLIN  
TESCOMA 
Indet Safety Systems 
ON Semiconductor 
Merten Czech 
TechCentrum ZTM 

SÜDMÄHREN 
ALPS ELECTRIC 
AMIS Holdings 
Blata 
Emerson Climate 
Flextronics 
Honeywell 
I.Q.A. 
APV Invensys 
EKOL 
SOMA TC 
Tescan 
VF 
Tyco Integrated Systems 
METRA BLANSKO 
Šmeral Brno 
MANN+HUMMEL 

REGION VYSOCINA  
MANN+HUMMEL 

SÜDBÖHMEN 
A.Pottinger 
Maschine.Gesell. 
Bosch 
InTiCom System 
TRW-DAS 

REGION PILSEN  
Alcoa Fujikura 
ZF Engineering 
NARETEC II 
Panasonic 
MB Engineering 
Value Engine.  
ZAT 

MITTELBÖHMEN 
Behr Czech 
BSH Holice 
Ingersoll Rand 
Procter & Gamble TC 
Dotec Energo Int 
Linet 
ŠKODA AUTO 
LONZA BIOTEC 
AUFEER DESIGN 


